
Französisch in der Welt 
 

• Die französische Sprache wird von mehr als 180 Mio. 

Menschen als Mutter- oder Zweitsprache gesprochen. 

• Über 118 Mio. Menschen lernen oder studieren 

weltweit Französisch. 

• In 32 Staaten ist Französisch Amts- bzw. Verkehrssprache. 

• Zur Internationalen Organisation der Frankophonie – Gesamtheit der 

französischsprachigen Länder – gehören 55 Staaten. 

• Französisch wird in unseren Nachbarländern Frankreich, der Schweiz, Belgien und 

Luxemburg gesprochen, wohin man schnell reisen kann. 

• Französisch ist eine Brückensprache zu anderen romanischen Sprachen wie Italienisch, 

Spanisch oder Portugiesisch. 

• Französisch ist eine offene Tür zur Welt: Kanada (Québec), Afrika, Südost-Asien. 

• Französisch ist die Sprache der internationalen Beziehungen: In vielen internationalen 

Organisationen, wie in der UNO, EU, NATO, OECD und im Europarat, ist Französisch 

Arbeitssprache. 

• Nicht zuletzt ist Französisch die Sprache der Mode, der Schönheit, der Gastronomie… 

 

Französisch und Englisch sind neben Deutsch die meistgesprochenen Sprachen Europas. 

 

Französisch am SJG 
 

• Austausch in Klasse 8 mit einer Partnerschule in der Nähe von Paris 

• Möglichkeit eines individuellen Auslandsaufenthaltes in der Oberstufe in einem 

frankophonen Land 

• Erwerb des Sprachzertifikats DELF in der Oberstufe 

 

Französischer Wortschatz – viele Anknüpfungspunkte 
 

Französische Wörter, die aus dem Deutschen bekannt sind: 

 

Kontrolle contrôle 

recherchieren rechercher 

Telefon téléphone 



elegant élégant 

 

Und noch zahlreiche weitere französische Wörter aus dem Alltagsbereich: 

Bonbon, Portemonnaie, Budget, Camembert, Dessert, Engagement, Chef, Café, Terrasse etc. 

 

Französische Wörter, die aus dem Englischen bekannt sind: 

 

to arrive arriver 

dangerous dangereux 

forest forêt 

to change changer 

 

Wer Englisch lernt, kennt bereits viele französische Wörter, denn viele englische Wörter 

stammen aus dem Französischen. 

 

 

Französisch in Ausbildung und Beruf 
Deutschland und Frankreich sind füreinander die wichtigsten Wirtschaftspartner. 

 

 Auszubildenden bieten deutsch-französische Programme zahlreiche 

Austauschmöglichkeiten an, denn auch in Ausbildungsberufen eröffnet Französisch 

viele zusätzliche Berufschancen. 

 Über 140 Studiengänge in Rechts-, Wirtschafts-, Ingenieur- oder 

Geisteswissenschaften schließen nach Studienaufenthalten in beiden Ländern mit zwei 

Diplomen ab. 

 Auch die EU bietet Austauschprogramme mit Frankreich für alle Bildungsbereiche 

(Schule, Hochschule, Berufsbildung) an. 

 Handel, Investitionen und gemeinsame Wirtschaftsprojekte (z. B. Airbus) haben einen 

hohen Bedarf an zweisprachig qualifizierten Mitarbeitern. 

 Gute Chancen für französischsprachige Absolventen: 400000 Deutsche und 350000 

Franzosen finden Arbeit durch die deutsch-französische Beziehung. Die meisten in den 

Branchen Hotel, Gastronomie, Friseurhandwerk, aber auch IT, Bauwesen, Finanzwesen, 

Forschungs- und Entwicklungstechnologie. 

 2200 französische Unternehmen sind in Deutschland, 2500 deutsche Unternehmen in 

Frankreich vertreten – und mit ihnen viele Tausend Arbeitsplätze. 

A plus! – Bis bald! 


